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Am 29. September besichtigten 20 Pädagogen den entstehenden 
Neubau des Klinikum Gifhorn. Die Führung gewährte Einblick in alle 
Bereiche, vom OP, über die Intensivstation, Radiologie, Kreissaal bis 
zum Technikraum. Der technische Leiter des Klinikums, Thomas 
Heuer, referierte über die zweijährige Bauzeit, die nun im Januar 
2012 zu Ende gehen soll. Der Verwaltungsdirektor, Siegfried Peitz, 
erörterte die Personalsituation. Das Klinikum beschäftigt derzeit 808 
Mitarbeiter, davon 102 Ärzte und über 400 Angestellte im 
Krankenpflegebereich. Der Rest verteilt sich auf Mitarbeiter in der 
Haustechnik, Verwaltung, Apotheke, Küche, Reinigung und sonstige 
Bereiche. Peitz beschrieb die vielfältigen Weiterbildungs-
möglichkeiten innerhalb und außerhalb des Klinikums, zum Beispiel 
die Ausbildung zum Operationstechnischen Assistenten/in oder 
Facharztausbildung. Der Schulleiter der Pflegeschule, Lambertus 
Grevelt, berichtete über die Ausbildung in der Krankenpflege, die 
Berufsbilder und die rückläufigen Bewerberzahlen. Um diesen Trend 

zu stoppen bot Grevelt an, die Schule zu besuchen und die Berufe inklusive der Entwicklungsmöglichkeiten vorzustellen. Das 
Klinikum bildet zurzeit 60 junge Menschen im Bereich der Pflege und 50 Ärzte zu Fachärzten aus. Darüber hinaus stehen drei 
Plätze für ein freiwilliges soziales Jahr zur Verfügung. 
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